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Das Kompetenzmodell und das Dagstuhl-Dreieck sind aus den Fachanforderungen Sachunterricht, sowie aus dessen Leitfaden entnommen



  

Basale Kompetenzen

- Umwelt mit allen 
Sinnen wahrnehmen
- Unterschiede, 
Veränderungen und 
Zusammenhänge 
erkennen

- Neugier entwickeln
- Eigene Fragen 
formulieren
- Vermutungen/
Erklärungen finden

- Dinge nach 
Merkmalen sortieren
- Zusammenhänge 
erkennen (z.B. 
Kreisläufe, Jahreszeiten)

- Experimente 
durchführen
- Mit Materialien arbeiten
- Technische und 
naturwissenschaftl. 
Phänomene erproben

- Bilder, Texte, Karten, 
Medien nutzen
- Informationen 
entnehmen, einordnen 
und verwenden

- Ergebnisse darstellen
- Gemeinsam lernen und 
arbeiten
- Erkenntnisse 
austauschen

- eigenen Standpunkt 
entwickeln
- Verantwortung für sich, 
andere und die Umwelt 
übernehmen



  

Überfachliche Kompetenzen

- Gruppenarbeit
- Rücksichtsnahme
- Gemeinsames 
lösen

- Selbstständiges 
Arbeiten
- Eigenverantwortung
- Selbstvertrauen

- Beobachten und 
beschreiben
- Eigene Meinung 
äußern
- Verständlich 
präsentieren

- Eigene Lösungswege 
entwickeln
- Strategien anwenden 
(Z.B. Recherche)
- Mit Unsicherheiten 
umgehen

- Informationen 
suchen, sortieren, 
nutzen
- Mit Arbeitsmitteln 
umgehen
- Lernwege planen und 
reflektieren

- Lebensweltbezug
- Eigenen Ideen oder 
Fragen nachgehen
- Handlungsleitend



  

Das Kompetenzmodell bildet den Rahmen, in 
dem der Sachunterricht eingebettet werden 
sollte.

In den zwei äußeren Ringen befinden sich die 
übergeordneten Kompetenzen, sowie die 
grundlegenden Denk-, Arbeits- und 
Handlungsweisen.

Darin befinden sich die 5 Perspektiven des 
Sachunterrichts, welche exemplarisch 
zuzuordnen sind.

In der Mitte befinden sich die 10 
Themenfelder, welche in der Eingangsphase 
und in den Jahrgangsstufen 3 und 4 jeweils 
einmal bearbeiten werden könnten:

· Arbeit und Wirtschaft · Zeit und Entwicklung · 
Gesundheit · Soziales und Politisches · Technische 
Erfindungen · Mobilität · Natürliche Lebensräume und 
Tiere und Pflanzen · Phänomene der unbelebten Natur · 
Räume, Globales und Regionales · Medien 



  

Grundlegende Aspekte des Sachunterrichts

Alle drei Anforderungsbereiche 
sind gleichwertig und werden, 
wenn möglich, in den Unterricht 
eingebettet.



  

Schulinterne Tabellen mit Pflicht- und Wahlthemen des Sachunterrichts



  



  

Außerschulische Lernorte 
Die folgende Tabelle gibt exemplarisch Einblick zu außerschulischen Lernangeboten geordnet nach Themenfeldern des Sachunterrichts. 

Themenfelder Lernort/ Projekt Kontakte
Arbeit und Wirtschaft Feuerwehr, Hafen, Bauernhof Großholz

Zeit und Entwicklung Eckernförder Museum, Weltkulturerbe Haithabu, Schloss 
Gottorf

www.schloss-gottorf.de/de/programm 

Gesundheit Einkauf auf dem Wochenmarkt, Bauernhof Großholz, 
Besuch von Experten (PflegerIn, ZahnärtzIn, Hebamme)

www.lernendurcherleben.de/ de/fuer_Schulen.htm 

Zahnärtzin: Frau Baumert

Hebamme: Katharina Schmitt-Raiser

Soziales und Politisches Besuch im Rathaus, Altersheim oder Kirche
Zentren über dänische, friesische Minderheit

www.danevirkemuseum.de 
www.oeoemrang-hues.de
www.friesen-museum.de 
www.plattdeutsches-zentrum.de/index.php/de/ und 
www.niederdeutschzentrum.de/ 

Technische Erfindungen Eidersperrwerk, U-Boote Eckernförde oder Laboe, AWR, 
Elektromuseum RD

Mobilität Häfen, Kanal u. Schleusen, Schifffahrt, Eisenbahn, Polizei Verkehrspolizist: Holger Tramm
ADAC

Natürliche Lebensräume und Tiere und Pflanzen Wanderungen, Führungen, Arche Warder, Wildpark 
Eekholt, OIC, Tönning (Wattforum), Noctalis (Bad 
Segeberg)

Waldtage 

ww.nationalpark-wattenmeer.de/ sh/lernenund-erleben, 
www.arche-warder.de/, 
www.wildpark-eekholt.de/ 

Waldpädagogin: Annika Büßen

Phänomene der unbelebten Natur Phänomenta Flensburg, Elektromuseum RD www.phaenomenta-flensburg.de/ 

Räume, Globales und Regionales chleswig-Holsteins Natur und Städte vor Ort erleben, 
Nationalpark Wattenmeer (Weltnaturerbe), Bauernhof 
Großholz, OIC, Wattforum, Waldtage, AWR

ww.nationalpark-wattenmeer.de/sh/lernen-underleben

www.lernendurcherleben.de 

Medien Offener Kanal, Mediendom Kiel, Zeitungsprojekte www.oksh.de/, https://www.fh-kiel.de/index.php?id 
=mediendom 

http://www.oeoemrang-hues.de/


  

Das „Dagstuhl-Dreieck“ 
zeigt Perspektiven einer
digitalen Bildung auf.

Diese sollte in jedem Fach 
Raum finden. 

Auf folgender Seite 
werden Beispiele digitaler 
Bildung im Sachunterricht 
vorgestellt.



  

Arbeit mit dem Laptop an der GS Barkelsby
Der Umgang mit Laptop wird meistens in Klassenstufe 3 eingeführt. 

Hierbei lernen die Kinder z.B.:

- Umgang mit dem Laptop (richtiges Herunterfahren, Kennenlernen der 

Tastatur- und Displaysymbole)

- Schreiben und gestalten in Schreibprogrammen

- Internet-Recherche mit Kindersuchmarschinen (Blinde-Kuh, FragFinn etc.)

Ab Klassenstufe 4 kann selbstständiges Recherchieren zu Referaten 

erfolgen und das Präsentieren in digitalen Format erlernt werden.



  

Medienkompetenz
Mögliches 
Sachwissen:
· digitale Medien und deren 
Funktion kennen und
benennen
· erste Schritte einfacher 
Programmierung erproben
· Funktionsweise des 
Internet in einfacher Form 
verstehen
· Risiken und Gefahren in 
digitalen Umgebungen 
kennen,
reflektieren und 
berücksichtigen
· persönliche Daten und 
Privatsphäre schützen

Mögliche unterrichtliche 
Anwendungen können 
sein:
· eine vorstrukturierte 
Recherche auf ausgewählten
Internet-Seiten durchführen
· Einsatz aktueller Geografie-
Medien zur Orientierung im
Raum und zur Einführung in ein 
Kartenverständnis
· Nutzung von Apps zum 
Orientieren (Kompass, 
Stadtplan,
GPS-Navigation ...)
· Nutzung von Apps zum 
Messen (Schrittzähler, 
Stoppuhr,
Wärme, Entfernung, Puls 
messen ...)
· Fotos oder Filme aufnehmen, 
um zum Beispiel Erkundungen
zu dokumentieren
· in E-Books Erkenntnisse 
dokumentieren
· eine multimediale Präsentation 
erstellen
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